
3.000 vuZ Bleiguß in Troja
„Das Schwermetall Blei ist den Menschen seit langem bekannt.
Das englische Wort ´lead´ geht auf das angelsächsische Wort
´laedan´ zurück, was soviel wie „weiches Material“ bedeutet.
In der Natur kommt es als Sulfidmineral vor und wurde bereits
von den Ägyptern als Farbe für Lidschatten verwendet. Blei
wurde früher sehr oft mit Zinn verwechselt (siehe 4.500 vuZ
Bronzeguß  am  Euphrat),  weshalb  frühzeitliche  Beschreibungen
nicht  eineindeutig  sind.  Eindeutig  aus  Blei  besteht  eine
Frauenplastik, die von Schliemann aus Troja mit nach Berlin
gebracht  wurde,  und  wahrscheinlich  3.000  vuZ  hergestellt
wurde.“ Q: D Raabe, S. 46
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